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Teilnehmende Begegnungshöfe
1. Alpakaerlebnis
2. Arche-Park Lüneburg
3. Barfusskidsranch
4. Bartelhof Alpakas
5. Begegnungshof München
6. Blaue Steine
7. Deine Farmfreunde
8. Eventhof Kisselmühle
9. Faluna
10. Flütjerhof
11. Helfende Tiere
12. HerzBerg Herdecke
13. Hof 1
14. Hof Heinbach

Teilnehmende Bewerberhöfe
28. Abenteuerspielplatz Lobetal
29. Alpakaleben
30. Kuddelmuddelhof
31. Mühlen Alpakas 

Franzenheim

Teilnehmende Begegnungshöfe
15. Kaindlhof
16. Kerschenhof
17. Kisselmühle
18. Krümelhof
19. Lamahausen
20. Reittherapie Seelenzeit
21. Retztal Lamas
22. Selztal Lamas
23. Stadtteilfarm Huchting
24. TGI Krämer & Dederichs
25. Therapie- und Erlebnishof 

Glücksbringer
26. Tomtes Hof
27. Wunderfitz

Leitungsteam
Doris Semmelmann
Birgitt Müller 
Dr. Carola Otterstedt



Begrüßung und Ergebnis der Umfrage
Doris Semmelmann
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Arche-Park Lüneburg (NI)
Nadin Hermann

Alpakaerlebnis (BY)
Karin Ballheimer

Bartlehof-Alpakas (BW)
Loreen Hornberger

Begegnungshof 
München (BY)
Claudia 
Gschwendtner-Roth

Deine Farmfreunde (NRW)
Britta Cronauge

Begrüßung der neuen 
Begegnungshöfe

Hof 1 (NRW)
Bonnie Wohlers

Krümelhof (BY)
Alexandra Schorer

Reinland-Alpakas (NRW)
Detlef und Michaela Maluche

Reittherapie 
Seelenzeit (BB)
Tanja Fütings

Retztal Lamas (BY)
Kerstin Sprott

Seltztal-Lamas (RP)
Heidrun Bingenheimer

Begrüßung der alten & neuen Höfe
Doris Semmelmann
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Jahresrückblick der Begegnungshöfe
Doris Semmelmann (Moderation)

Die Begegnungshöfe und die Bewerberhöfe
berichten über besondere Ereignisse im vergangenen Jahr.
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Finanzielle Förderung zertifizierter Höfe 
Doris Semmelmann

Es wurden verschiedene Angebote der finanziellen Förderung für zertifizierte 
Begegnungshöfe vorgestellt, wie die Projektförderung 2025
und eine wertvolle Kooperation mit einer Stiftung, die die Begegnungshöfe in 
ihrer Arbeit im Rahmen der Tiergestützten Intervention unterstützen möchte.
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Infos zum Thema Maul- und Klauenseuche

Welche Haustierarten sind von Maul- und Klauenseuche betroffen?
• Die Paarhufer, wie Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine, Alt- und Neuweltkameliden.
• Übertragungen können auch von betroffenen Wildtieren (wie z.B. Rehe, Hirschartige, Wildschweine) erfolgen.
• Übertragung können auch durch Lebensmittel von infizierten Tieren erfolgen (z.B. Wurstbrot o.a.)

Richtiges Verhalten bei allgemeiner Gefahr auf Maul- und Klauenseuche 
Empfehlungen vom Niedersächsischen Tierärztetagung (19.1.2025)
Dr. Carola Otterstedt berichtet von einem fachlichen Gespräch mit Dr. Michael Drees, Tierarzt, Leiter des AK Tiere im 
sozialen Einsatz der Tierärztlichen Vereinigung für Tierschutz (s. TVT-Merblatt 131)

Akute Maßnahmen
• Im Fall einer Maul- und Klauenseuche in Deutschland die aktuellen Infos des eigenen regionalen Veterinäramtes 

anschauen und deren Empfehlungen folgen.
• Von bestätigten Regionen mit Maul- und Klauenseuche fernhalten
• keine (kranken) Tiere aus der Region kaufen
• Keine Besucher auf den Hof lassen, die aus der Region kommen und mit ihren Gummistiefeln oder Stallkleidung 

kommen

Präventive Maßnahmen
• Nach der Seuchenzeit noch 4 Wochen warten,  bis ein neues Tier übernommen wird.
• Kollegen für das Thema sachlich sensibilisieren und sich in regionale Fachgruppen zusammenschließen. (s. auch 

Booklet Vorsorge & Fürsorge)

Besucher während einer akuten Seuchensituation in Deutschland
• Info am Hof bzw. auf Website: „Wenn sie in der Region der Maul- und Klauenseuche gewesen sind, sprechen sie uns 

bitte bei der Terminvereinbarung und vor einem Besuch bei uns an.“ (Recherche, ob derjenige Kontakt mit Tieren und 
Höfen hatte, evtl. andere Schuhe)

Praktische Empfehlungen
von Anja Kaindl
• Desinfektionsmittel Venno Vet
• Desinfektionsmatten, die vor den Eingängen ausgelegt werden können und mit dem Mittel befüllt werden
Es gibt beide Produkte auch in anderen landwirtschaftlichen Onlineshops zu erwerben.

https://www.agrar-fachversand.com/de/veterinaer/desinfektionsmittel/menno-venno-vet-1-super-versch.-groessen?number=240179&etcc_med=SEA&etcc_par=Google&etcc_cmp=AFDE-Performace-Max+35EUR&etcc_grp=&etcc_bky=&etcc_mty=&etcc_plc=&etcc_ctv=&etcc_bde=c&etcc_var=EAIaIQobChMI7Nmsxf2ViwMVcBUGAB0dKx1kEAAYASAAEgL7P_D_BwE&cq_src=google_ads&cq_cmp=16898864634&cq_con=&cq_term=&cq_med=&cq_plac=&cq_net=x&cq_plt=gp&gad_source=1&gclid=EAIaIQobChMI7Nmsxf2ViwMVcBUGAB0dKx1kEAAYASAAEgL7P_D_BwE
https://www.farmshop.de/schwein/desinfektion-stallhygiene/desinfektionsmatte-45-x-60-cm
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Wann ist ein Nutztier ein Nutztier?
Dr. Carola Otterstedt (Kurze Einführung)

Folgende Fragen sind eine hilfreiche Einleitung für ein Gespräch 
rund um das Thema Nutztiere:

• Sind jene Tiere Nutztiere, die wir in der Landwirtschaft einsetzen?

• Sind jene Tiere Nutztiere, deren Fleisch, Wolle, Mist als Dünger o.a. wir nutzen?

• Sind Pferde Nutztiere, wenn wir sie als Schulpferde nutzen oder sie im Turniersport eingesetzt 

werden?

• Sind Pferde Nutztiere, wenn wir sie in der Therapie eingesetzt werden?

• Sind jene Tiere Nutztiere, mit denen man Geld erwirtschaftet?

• Sind jene Tiere Nutztiere, die dem Menschen in der Bewältigung des Alltags oder in seiner Arbeit 

helfen?

• Sind jene Tiere Nutztiere, die in Angeboten zur Mensch-Tier-Begegnung und in der Mensch-Tier-

Begegnung eingesetzt werden?

• Sind jene Tiere Nutztiere, für deren Haltung wir eine §11-Genehmigung benötigen?

• Sind jene Tiere keine Nutztiere, wenn mit ihnen kein Geld erwirtschaftet wird?

• Sind jene Tiere keine Nutztiere, wenn sie Teil der Familie, Beziehungspartner sind und wir sie für 

unser Wohlfühlen nutzen?

Biologische Fachbegriffe

Haustiere
domestizierte Tiere

(an das Leben mit Menschen 
angepasste Verhaltensweisen,

z.B. reduziertes Jagdverhalten weil 
Versorgung durch den Menschen)

Wildtiere
ursprüngliche Verhaltensweisen

Tiere

Heimtiere
Teil der Familie, 
Beziehung und 

Wohlfühlen

Nutztiere
wirtschaftlicher Nutzen

• Nahrungsmittel
• Nebenprodukte 

(Wolle etc.)
• professionelle Zucht
• Unterstützung im 

Leben und in der 
Arbeit (Zoll, 
Blindenführhund, 
TGI)

• Attraktionen (Show)

Wichtige Info:
• Wildtiere in menschlicher Obhut sind keine Haustiere.
• Verwilderte Haustiere sind keine Wildtiere.
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Mensch-Nutztier-Beziehung
13 Gedanken der Broschüre
Interaktiver Austausch und Update
Doris Semmelmann (Moderation)

1. Haben Tiere eine Würde?

2. Tragen Verbraucher Verantwortung 

für das Tierwohl?

3. Habe Tiere eine Persönlichkeit?

4. Sind manche Tiere wertvoller als andere?

5. Darf man einen Unterschied zwischen 

Heimtier und Nutztier machen?

6. Ist Landwirtschaftliche Nutztierhaltung zeitgemäß?

7. Ist man sich der Bedeutung bewusst, 

Tiere in Obhut zu nehmen?

8. Wird mit Nutztieren achtsam umgegangen? 

9. Ist artgemäße Tierhaltung wichtig?

10. Dürfen wir Nutztiere schlachten?

11. Ist die Tierhaltung in Öko-Betrieben ethisch besser?

12. Ist jedes Nutztier für den Kontakt 

mit Besuchern geeignet? 

13. Ist eine Landwirtschaft ohne Tiere möglich?

Broschüre
Beziehung von Mensch und Nutztier

kostenloser Download

https://www.buendnis-mensch-und-tier.de/bibliothek/essays-studien/mtb/


Austausch in den Kaffeepausen und bei den Mahlzeiten
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Schweine auf dem Begegnungshof vergesellschaften 
Begegnungshof Stadtteilfarm Huchting (HB)
Vortrag von Cyra Lena Kraus

Schweine in Bewegung bringen - Beschäftigung
Begegnungshof Arche-Park Lüneburg (NI)
Vortrag von Dr. Nadin Hermann



Das Nutztier in der tiergestützten Arbeit
Gruppenarbeit
Doris Semmelmann (Moderation)

Ein Nutztier ist ein Tier, das vom Menschen wirtschaftlich genutzt wird. Sehen wir eher das Tier oder eher den Nutzen?
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Das Nutztier in der tiergestützten Arbeit
Gruppenarbeit
Doris Semmelmann (Moderation)

2025/ Jahrestagung Netzwerk Begegnungshöfe Samstag 25.1.2025/ 16:30 - 18:00
Pause bis zum Abendessen um 18:30

Arbeitsgruppe Pferd und Esel Arbeitsgruppe Kameliden 

Arbeitsgruppe Rind

Arbeitsgruppe Schwein

Arbeitsgruppe Ziege & Schaf

Arbeitsgruppe Geflügel
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Erwachsenenprogramme
Vortrag von Dr. Carola Otterstedt
und Austausch

Literaturempfehlungen
Methodische-Anregungen für die Programmgestaltung

Anregungen zur Kommunikation der Preisgestaltung

Hilfreiche Brücken bauen,
indem Sie in Ihrer Angebotsbeschreibung
Sätze formulieren wie:

Unsere Tiere leben nicht im Zoo.
Unsere Tiere leben auf der Weide.
Der Kontakt zu ihnen, ist auch für sie eine Bereicherung.

Hilfreiche Assoziationskette
• Zootierhaltung kostet Geld
• darum Eintritt beim Zoobesuch
• kein Kontakt bei Zootieren

• Tierhaltung auf dem Hof kostet Geld
• darum Teilnahmebeitrag
• und: Kontakt zu den Tieren

Kommunikation zur Preisgestaltung
• siehe Anlage: Wir danken für das Beispiel von Texten von Antje 

Forner, Begegnungshof Wunderfitz (NI)

Welchen Nutzen haben Erwachsene von einem tiergestützten Angebot?

Als Anbieter sind wir Gastgeber und laden die Menschen ein,
neue Erfahrungen zu machen und damit ihr Leben zu bereichern.

Das ist ein wunderbares und seltenes Angebot an Erwachsene,
• in dem sie kein Ziel erreichen,
• kein Soll erfüllen müssen
• und einmal nur sie selbst sein dürfen.

Schenken wir unseren erwachsenen Besuchern 
ein solches Erlebnis!

Wie informieren wir den Interessenten vorab?
• Wir sind gut vorbereitet auf ein Gespräch mit 

Interessenten. 
• Wir beantworten Fragen sachbezogen und freundlich.
• Wir geben klare Informationen, welche Inhalte unsere 

Angebote haben und wie der konkrete Ablauf aussehen 
wird. 

• Wie ist der Zeitumfang und was kostet das Programm? 
• Wir überlegen uns vorab Antworten auf die Frage, ob 

individuelle Programmgestaltung möglich sind und wie 
diese aussehen könnten. 

• Wir weisen darauf hin, das die Gestaltung der Programme 
sich an der aktuellen Tagesform der Tiere und Menschen 
anpasst.

• Wir informieren die Interessenten darüber, welche 
Kleidung passend ist und ob starke Gerüche, wie 
beispielsweise After Shave oder Parfüm, eher 
unangenehm für die Tiere wären. 

• Wir sagen dem Interessent, dass wir uns auf die 
Begegnung mit ihm freuen.

Wie erkennen wir die Bedürfnisse
unserer Besucher?

• Mit welchen Erwartungen,
Bedürfnissen und Befürchtungen
kommen unsere Besucher zu uns?

• Wir erfragen diese bereits beim
Erstgespräch und bei der
Anmeldung.

• Wir beobachten gut das Verhalten
unserer Besucher vor Ort, denn
deren Bedürfnisse können sich
beim Besuch und in der Begegnung
mit den Tieren ändern.

• Wir fragen den Besucher, ob wir
seine Bedürfnisse richtig
wahrgenommen haben und ob wir
(falls möglich) das Angebot
entsprechend anpassen sollen.
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Erwachsenenprogramme
Vortrag von Dr. Carola Otterstedt
und Austausch

Die Kompetenzen unserer Besucher erkennen

• Jeder Mensch hat individuelle
Kompetenzen, und gerade Erwachsene
bringen viel Lebenserfahrung mit, die in
der Mensch-Tier-Begegnung wunderbar
einsetzbar.

• Wir erkennen die Talente unserer
Besucher und kommunizieren diese
Talente.

• Wir machen entsprechende Angebote,
wie z. B.: „Ich sehe, dass Sie gut trainiert
sind, darf ich Sie bitten, mir beim
Wasserholen für die Tiere zu helfen?“

• Oder auch: „Ich bin beeindruckt, wie Sie
mit den Tieren sprechen. Das Schwein
Felix scheint Sie besonders interessant zu
finden. Das erkennen Sie daran, dass es
zu Ihnen gekommen ist. Mögen Sie Felix
vielleicht einmal näher kennenlernen?“

Zeitmanagement

• Wir behalten die Zeit im Blick

• und bereiten uns und unsere Besucher
frühzeitig auf den Abschied vor.

• Wir ritualisieren den Abschied und laden
die Besucher ein, sich bei den Tieren für die
nette Begegnung mit Worten und ggf. mit
einem tiergerechten Leckerli zu bedanken.

• Seien wir konsequent mit dem Abschied der
Besucher vom Hof.

• Einladung an die Besucher: „Ich fand die
Zeit mit Ihnen so schön. Wollen wir, bevor
wir auseinandergehen, jetzt ein Foto als
Erinnerung machen?“

• Einladung in das Gästebuch etwas zu
schreiben.

• Ein kleines Abschiedsgeschenk kann eine
helfende Brücke sein: z. B. „Ich habe noch
ein kleines Abschiedsgeschenk für Sie.
Mögen Sie mich zur Pforte begleiten?“ (z. B.
Wolle von den Tieren, Fotopostkarte von
den Tieren, Aufkleber, Flyer).

Kompetenz erfordert Selbstreflexion

• Wie war unsere Organisation und unser Zeitmanagement?

• Wie haben wir kommuniziert?

• Was war für die Besucher gut?

• Wie haben sich unser Tiere im Programm gefühlt und wie gut
konnten wir unsere Talente einbringen?

• Hat das Programm den Erwartungen und den Bedürfnissen der
Besucher entsprochen? Falls nicht, an welchen Faktoren (Wetter,
Tagesform, Kommunikation, Organisation usw.) hat es gelegen?

Den Hof erkunden
Variationen der Gestaltung, u.a.
• Der Vortrag
• Das Quiz auf dem Hof
• Selbstständige Erkundungen
• Eine Rahmengeschichte
• Die Talente der Tiere
• Soziale Gemeinschaften

Kochen, Backen & Genießen
Geselliges Zusammensein 
bei Kaffee & Kuchen und Kochen & Essen

Kaffeetrinken auf der Weide
Geselliges Zusammensein 

Der kostenfreie Film Das Du im Huhn zeigt aus
der Perspektive unterschiedlicher Kulturen
die Beziehung zwischen Mensch & Huhn.
Siehe: Filme

„Es gibt Momente, in denen wir als 
Erwachsene nur staunen können,

dass Tiere uns als Teil ihrer 
Gemeinschaft akzeptieren,
ohne, dass wir dafür etwas 

Außergewöhnliches leisten müssen.
Es reicht authentisch zu sein.“

Carola Otterstedt
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Praxisbeispiel 
Angebot für Erwachsene
Begegnungshof Glücksbringer (BW)
Vortrag von Johanna Laurer



2025/ Jahrestagung Netzwerk Begegnungshöfe

Digitale Weiterbildung Mensch-Tier-Beziehung
www.buendnis-mensch-und-tier.de, Zoom-Vorträge siehe Termine und Filme
Dr. Carola Otterstedt

13.09.2025
Dr. Carola Otterstedt

12.04.2025
Dr. Gabriele Uelsberg

11.10.2025
Doris Semmelmann

Buchempfehlungen der Begegnungshöfe
siehe Anhang
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• Wer hat Schweine im 
Netzwerk?

• Welche Rassen? Alte 
Haustierrassen?

• Gibt es Ideen für 
Haustier-des-Jahres-
Projekte?

• Welchen Beitrag, falls 
man keine Schweine 
hat?

• Ideen aus dem 
Schweine-Booklet 
nutzen? 

• Wer hat Rinder im 
Netzwerk?

• Gibt es Ideen für 
Haustier-des-Jahres-
Projekte?

• Welchen Beitrag, falls 
man keine Rinder hat?

• Ideen aus dem Rinder-
Booklet nutzen? 

Präsentation der Haustiere des Jahres 2025 und 2026
Dr. Carola Otterstedt (Moderation)

Gestaltungsidee von Seiten der Begegnungshöfe
Das Haustier des Jahres-Logo an die entsprechenden Tierart-Stallungen oder -Zäune 
hängen.

Wir haben euch die verschiedenen Logos auf der Website als Download zur 
Verfügung gestellt. Ihr könnt die Fotodatei gerne dann als Vorlage für den Druck von 
Schildern o.a. verwenden.

Karin Ballheimer von Alpakaerlebnis hat bereits ein 
Schild an der Weide hängen.

https://www.begegnungshoefe.de/willkommen/material/


2025/ Jahrestagung Netzwerk Begegnungshöfe

Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen

mit euch am
23. - 25.01.2026


